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So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  

Jesaja 43,1 
 
 
 

Er gehört zu mir, wie mein Name an der Tür. Den kennt er. Er hat 
mich bei meinem Namen gerufen. Ich gehöre ganz zu ihm. Und: Ich 
weiß, er bleibt hier! Marianne Rosenberg hat sicher damals nicht 
Gott gemeint und doch passen die Worte. Und einige werden nun 
beim Lesen der Zeilen bestimmt auch sofort lossummen.  

Diese Woche steht ganz im Zeichen der Erinnerung an die Taufe. 
Erinnern Sie sich noch an Ihre Taufe? Die meisten waren wahrschein-
lich noch ein kleines Kind und ein Erinnern fällt deshalb schwer.  

Ich erinnere mich sehr gut an meinen Tauftag vor 20 Jahren. Tag 
der Heiligen drei Könige, in meiner Harzer Heimat Feiertag und 
damit schulfrei. Es war ein bitterkalter Wintermorgen, die Stadt am 
Berg lag tief verschneit und die festlich geschmückte Bergkirche 
war nur spärlich beheizt. Es war sogar so kalt, dass uns Täuflingen 
das Wasser an der Stirn gefror. Und doch wurde uns warm – ums 
Herz vor allem. Fünf junge Menschen hatten sich damals auf den 
Weg gemacht. Über ein halbes Jahr lang trafen wir uns wöchentlich 
im Pfarrhaus zum „Taufkurs für junge Leute“. Wir lachten viel 
miteinander. Wir gaben einander Trost bei schwierigen Themen. 
Wir lernten, uns und Gott zu vertrauen, uns anzuvertrauen. Mit 
allem, was uns bewegte. Den Freuden und den Sorgen des Alltags, 
eines Teenageralltags noch dazu.  

Und dann der Festtag der Taufe. Die Aufnahme in die christliche 
Gemeinschaft und in die Gemeinde. Das größte und wertvollste Geschenk, 
welches ich je erhalten habe. Die Zusage Gottes, dass ich geliebt und 
getragen bin. Mir kann nichts passieren. Gott hat mich bei meinem 
Namen gerufen. Ich gehöre zu Gott und Gott gehört zu mir. Jesu 
Leben, Sterben und Auferstehung gelten mir. Ich bin erlöst und mein 
Name ist im Himmel bekannt. Kein Grund zum Fürchten also! 



 
 
 

Wir beten: Lieber himmlischer Vater, du hast uns durch die 
Taufe neu geboren zu Kindern des Lichtes: 
Erhalte uns im Glanz deiner Wahrheit und  
verdränge alles Dunkel.  
Das bitten wir durch Jesus Christus, 
deinen lieben Sohn, unsern HERRN. Amen. 

 
Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaffen hat,  

Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!  (Jes 43,1) 

 
Wochenpsalm:  Psalm 139,1-12 – EG 754 
 
Wochenlied:  EG 200 – Ich bin getauft auf deinen Namen 
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